
Ergebnisprotokoll 

1. Preisgerichtssitzung 

zum Kunst am Bau-Wettbewerb 

Neubau Digitalbau Ingolstadt 

 

Am 02.06.2025 wurden Überarbeitungen vorgenommen. Diese sind rot markiert. 

 

Ort der Sitzung: 

online 

 Datum der Sitzung: 

14.03.2025, 09:00 bis :15:20 Uhr 

     

Teilnehmende: 

- Prof. Dr. Frédéric Bußmann,Staatliche Kunsthalle Karlsruhe 
- Dr. Theres Rhode, Museum für Konkrete Kunst, Ingolstadt 
- Dierk Berthel, Künstler 
- Sabine Straub, Künstlerin 
- Prof. Dr. Walter Schober, Präsident der Technischen 

Hochschule Ingolstadt 
- Ulrike Wittmann-Brand, Stadtbaurätin Ingolstadt  
- Thomas Sendtner, Staatliches Bauamt Ingolstadt  
- Herr Pries, Staatliches Bauamt Ingolstadt 
- Dr. Alexandra Kolossa, Wettbewerbsbetreuung 

- Marie Gentges, Wettbewerbsbetreuung 

 Verteiler: 

wie Teilnehmende, zusätzlich: 

- Dr. Nicole Fritz, Kunsthalle Tübingen 
- Georg Tassev, Künstler 
- Christian Müller, Kanzler THI 
- Christiane Harst, Stadt Ingolstadt 
- Andreas Walther, Ministerium f. Wohnen 

Bau und Verkehr 
 

 

Tagesordnungspunkte 

1 Begrüßung 

Herr Prof. Dr. Schober begrüßt die Teilnehmenden und gibt das Wort an Frau Dr. Kolossa. Frau Dr. Kolossa 
erläutert kurz die Agenda des Tages.  

2 Formalien 

1. Feststellung der Vollzähligkeit des Preisgerichts 
2. Wahl der Vorsitzenden 

Frau Straub wird zur Vorsitzenden gewählt und nimmt die Wahl an. 
3. Anwesenheitsberechtigung von Hr. Pries, Frau Dr. Kolossa und Fr. Gentges wird einstimmig erteilt. 
4. Die Abwicklung des gesamten Verfahrens erfolgt nach dem Leitfaden Kunst am Bau und in 

Anlehnung an die RPW 2013. 
5. Alle Anwesenden versichern, dass sie: 

 keinen Meinungsaustausch mit Wettbewerbsteilnehmern über die Wettbewerbsaufgabe und 
deren Lösung geführt haben und während der Dauer des Preisgerichts führen werden  
 



Tagesordnungspunkte 

 bis zum Ablieferungstermin keine Kenntnis von Wettbewerbsarbeiten erhalten haben 
 die vertrauliche Behandlung der Beratung gewährleisten werden  
 die Anonymität gewahrt haben  

 es unterlassen werden, sich über vermutete Verfasser zu äußern. 
 

3 Architektur/ Wettbewerbsaufgabe 
Frau Kolossa erläutert kurz die Architektur des Neubaus und verliest die Wettbewerbsaufgabe sowie das 
Ziel. 
 

4 Vorprüfung 
Frau Dr. Kolossa verliest den Bericht der Vorprüfung. Die Vorprüfung erfolgte in der Zeit vom 17.02. – 
01.03.2025. Insgesamt wurden 179 Bewerbungen eingereicht. 1 Bewerbung war nicht fristgerecht. 2 
Bewerbungen konnten keinem Standort zugeordnet werden. 2 Bewerbungen haben nicht die 
Bewerbungsformulare benutzt. Für den Standort Innenraum gab es 89 Bewerbungen, 72 wurden 
zugelassen. 17 Bewerbungen wurden wegen formaler Fehler ausgeschlossen. 
Für den Standort Außenraum gab es 85 Bewerbungen, 59 wurden zugelassen. 26 Bewerbungen wurden 
wegen formaler Fehler ausgeschlossen. Das Preisgericht entlastet einstimmig die Vorprüferin.  
 

5 1. Wertungsdurchgang 
Die zugelassenen Bewerbungen werden in einem Informationsdurchgang durch Frau Kolossa vorgestellt. Die 
erste Abstimmung erfolgt direkt im Anschluss an den Durchgang. Mindestens 1 Stimme ist für den Verbleib im 
Wettbewerb erforderlich. Das Preisgericht entscheidet wie folgt: 
Standort Innenraum: 29 Bewerbungen kommen in die 2. Runde. 
Standort Außenraum: 24 Bewerbungen kommen in die 2. Runde. 
 

6 2. Wertungsdurchgang 
In der zweiten Runde wird zunächst jede Bewerbung eingehend besprochen und diskutiert. Im Anschluss 
erfolgt eine Abstimmung. Die Bewerbung braucht mindestens 4 Stimmen, um weiterzukommen. Das 
Preisgericht entscheidet wie folgt: 
Standort Innenraum: 11 Bewerbungen kommen in die 3. Runde. 
Standort Außenraum: 8 Bewerbungen kommen in die 3. Runde. 
 

7 3. Wertungsdurchgang 
In der dritten Runde werden die Bewerbungen vergleichend miteinander diskutiert. Im Anschluss erfolgt eine 
Abstimmung. Die Bewerbung braucht die Mehrheit der Stimmen, um weiterzukommen. Das Preisgericht 
entscheidet wie folgt: 
Standort Innenraum: 7 Bewerbungen +2 Nachrücker werden für die 2. Phase ausgewählt. 
Standort Außenraum: 7 Bewerbungen +1 Nachrücker werden für die 2. Phase ausgewählt. 
 

8 Protokollermächtigung 
Das Preisgericht ermächtigt Frau Straub und Frau Kolossa einstimmig mit der Abstimmung und dem Versand 
des Protokolls. 
 

9 Abschluss 
Herr Prof Schober bedankt sich beim Preisgericht, der Vorsitzenden und der Wettbewerbsbetreuung für die 
intensive und konstruktive Zusammenarbeit und beendet die Sitzung um 15:20 Uhr. 
 

10 Weiteres Vorgehen 
Die ausgewählten Teilnehmenden werden von der Wettbewerbsbetreuung kontaktiert. Alle anderen werden 
per Mail informiert.  
Das Protokoll der Sitzung wird auf der Homepage des StbaN veröffentlicht. 
 
 



aufgestellt 

Dr. Alexandra Kolossa     Sabine Straub 

Wettbewerbsbetreuung     Vorsitzende des Preisgerichts 

Tagesordnungspunkte 

 Termine 
1. Sitzung des Preisgerichts am 27. Juni 2025 vor Ort 

 


